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Wiebringe ichmeinenNagelpilz endlichganzweg?
Gesundheit Ich (w, 64) habe seit zehn Jahren immerwieder Fussnagelpilz an den beiden grossen Zehen.
EinMittel (Curanel Amorolfinum) bringt den Pilz zwar zumVerschwinden, aber nach etwa zweiMonaten kommt
er von neuem.Warum ist das so?Warumentstehen überhaupt Pilze?Was könnte dauerhaft helfen?

Nagelpilz ist die häufigste Er-
krankung derNägel. Betroffen
sind 20 bis 30 Prozent der über
40-Jährigen. Es ist also quasi
eine Volkskrankheit. Sie wird
zwar häufig nur als kosmetisch
störend empfunden, ist jedoch
nicht zu verharmlosen.

Für unserenOrganismus
gefährlicher als derNagelpilz ist
der Fusspilz, der typischerweise
die Zehenzwischenräume
betrifft. Diese Infektionwird oft
zur Eintrittspforte für Bakterien.

Nagel- und Fusspilz sind
immer ansteckend, zum einen
vonMensch zuMensch, zum
anderen kann sich der Pilz, der
anfangs oft unbemerkt von den
Zehenzwischenräumen aus-
geht, auf dieNägel, auf angren-
zendeGebiete und sogar den
gesamtenKörper ausbreiten.

Erkrankungenmit Durch-
blutungsstörungenwie etwa
Diabetes können einenNagel-
pilz begünstigen. Auch physika-

lische Faktoren spielen eine
Rolle, so etwa jahrelanges
Tragen von eng anliegendem
Schuhwerk. Oder eine Barrie-
restörung durch trockene oder
zu feuchteHaut.

Regelmässiger Aufenthalt
in öffentlichen Sportanlagen
bedeutet eineweitere Anste-
ckungsgefahr für Fuss- und
Nagelpilz. Und auch eine über-
triebeneNagelkosmetik kann

PilzinfektionenVorschub
leisten, denn sämtlicheManipu-
lationen an denNägeln (von
Nagellack überGelnägel bis hin
zu künstlichenNägeln oder
Piercing) bewirken naturgemäss
eine Barrierestörung.

Nun zu IhremProblem:Da
es sich anscheinend umeinen
hartnäckigen Verlauf handelt,
ist eine eingehende Laborunter-
suchung angezeigt (sie erfolgt
im besten Fall gleich amAn-
fang). Anhand eines Stücks des
befallenenNagels kann der Pilz
klassifiziert werden. Ausserdem
gilt es, andereNagelverände-
rungen auszuschliessen.

Sollte dieDiagnose auf
Nagelpilz hindeuten, würde
man ihn –wie bei Ihnen bereits
geschehen – zunächst äusserlich
behandeln, sofern nichtmehr
als dieHälfte desNagels betrof-
fen ist und kein Befall der
Nagelwurzel vorliegt. Neu gibt
es sogenannte antimykotische

Lacke, die hervorragend in die
Nagelplatte eindringen, ohne
dass derNagel vorher aufgeraut
werdenmuss. Prophylaktisch
sollte die angrenzendeHaut,
insbesondere die Zehenzwi-
schenräume,mitbehandelt
werdenmit einer Crème gegen
Fusspilz. Zudem sollteman
Socken, welche nicht über 60
Grad gewaschenwerden kön-
nen, sowie Schuhe, die barfuss
getragenwerden,mit speziellen
Mitteln präparieren. Grund:
Pilze können Sporen bilden, die
sich über viele Jahre auch in
totemGewebe halten und zu
Reinfektionen führen können.

Führen dieseMassnahmen
nicht zu anhaltendemErfolg, ist
eine innerliche Therapiemit
Tabletten zu erwägen, abge-
stimmt auf die jeweilige Pilzart
(Fadenpilz, Hefepilz, Schimmel-
pilz). Diese Therapiemuss auf-
grund des langsamenZehenna-
gelwachstums übermehrere

Monate durchgeführt werden.
Immerhin kommen heute oft
deutlich niedrigereDosen zur
Anwendung als früher.

Leider kannmit keiner
Therapie eine 100-prozentige
Heilung garantiert werden. Die
beste Erfolgsquote hat die kom-
binierte äusserliche und inner-
liche Behandlung. Sie ist gegen-
über der rein innerlichen Be-
handlung auch kostengünstiger,
da sie deren Behandlungsdauer
verkürzt.

Kurzantwort

Nagelpilz ist eine ansteckende
und nicht zu verharmlosende
Volkskrankheit. Bei hartnäckigen
Verläufen ist die Laboruntersu-
chung eines Nagelstücks ange-
zeigt. Therapiert wird äusserlich
wie innerlich (Tabletten), am bes-
ten in Kombination. Eine 100-pro-
zentige Heilung kann aber leider
nicht immer garantiert werden.

Dr.med. Anna CarolineMaassen
Fachärztin für Dermatologie,
Dermacenter AG,
Küssnacht
www.dermacenter.ch
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Allgemeine Lage: Die Schweiz liegt
zwischendemAtlantikhochAngela und
einem Sturmtief mit Zentrum über der
Ostsee im Bereich einer straffen nord-
westlichen Strömung. Auf diesem Weg
hat in der letztenNacht eineWarmfront
die Alpennordseite erreicht, ihr folgt
heute Abend eine Kaltfront.

Region:DerDienstag beginnt bewölkt,
oft schneit es noch bis in tiefe Lagen.
Tagsüber frischt der Südwestwind leb-
haft auf, die Schneefallgrenze steigt vo-
rübergehend auf 600 bis 800Meter. In
windgeschützten Tälern bleibt es oft
bei Schnee. Im Laufe des Abends
schneit es wieder bis ins Flachland.

Aussichten: Der Mittwoch bringt in
tiefen Lagen einen Wechsel aus gele-
gentlichem Schneegestöber und eini-
gen Auflockerungen. Entlang der Berge
schneit es dagegen häufig und teilweise
anhaltend.

Mischung aus Schnee
und Regen
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Krebsliga Zentralschweiz
Löwenstrasse 3 – 6004 Luzern
Telefon 041 210 25 50
www.krebsliga.info
Spendenkonto PC 60-13232-5

Luzern – Ob-/Nidwalden – Schwyz – Uri

Krebs –Wir beraten
und begleiten Sie gerne

Die Krebsliga Zentralschweiz
bietet neu in Luzern Gesprächs-
und Austauschgruppen an.

Für betroffene Frauen
ab 50 Jahre28. Januar 2019, 17.30 – 19.30(Anmeldestopp: 23.01.19)
Für betroffene Frauen
bis 49 Jahre29. Januar 2019, 18.00 – 19.45(Anmeldestopp: 14.01.19)Die Abende werden von Fachfrauengeleitet.Infos: www.krebsliga.info
à Informationen à KurseWir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Brustkrebs-Betroffen?

Erlebe Korsika

Frühbucher-
Vorteile
bei Buchung
bis 31.01.2019

Buchen: www.rhomberg-reisen.ch
Experten beraten: 0800 800 892
oder in Ihrem Reisebüro
Rhomberg Reisen GmbH · Eisengasse 12 · A-6850 Dornbirn

Direktflüge jeden Sonntag ab Zürich.
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